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Oskar Kokoschka, Künstler/-in (*1.3.1886 Pöchlarn, +22.2.1980 Montreux)
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Weitere Titel Still Life with Putto and Rabbit
Nature morte avec putto et lapin
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Werkbeschrieb Nach Vollendung seines Hauptwerks, der «Windsbraut» (Kunstmuseum Basel) begann 
Kokoschka im Dezember 1913 die Arbeit an diesem «Stilleben», das er im April 1914 
fertig stellte. Das allegorische Werk reflektiert den Entschluss von Alma Mahler, das von 
ihm erwartete Kind abtreiben zu lassen. Die Katze trägt die Züge Almas, der ersten 
grossen Liebe Kokoschkas, der sich selbst in Gestalt des Kaninchens darstellt; mit dem 
Putto dürfte das nicht geborene Kind intendiert sein. Die Gestalt des Bootsfahrers im 
Hintergrund lässt sich als «Charon» und als Vision der Unterwelt deuten.
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